
Anzeige:

Freiburger Forum für

Analytische
Psychologie

www.cgjung-forum-freiburg.de

Die Veranstaltungen beleuchten die verschiedenen 
Horizonte der Analytischen Psychologie und stehen im 
Jahr 2011 unter dem Thema: 

Grenzen und
Unendlichkeit

Kontaktadresse: Ulrich Gundermann, 
Marktplatz 2, 79199 Kirchzarten, Tel.: 07661 – 98 11 54



Vortr�ge:

21.01. West-�stlicher Divan Ursula Bernauer/
Gidon Horowitz

Grenzerfahrungen und Begegnungen auf einer Iran-Reise.
"Orient und Okzident, die sind nicht zu trennen", hei�t es schon bei Goethe. Wer 
durch den Iran reist, erlebt Bilderwelten von �berw�ltigender Sch�nheit und ent-
deckt voll Staunen, wie viele unserer Vorstellungen �ber Gott und die Welt altper-
sischen Ursprungs sind. Gleichzeitig ist er in dem orientalischen Mullahstaat auch 
konfrontiert mit vielem, was befremdlich, undurchschaubar, irritierend ist. An sol-
chen Grenzen ist das kollektive Unbewusste der gro�e Br�ckenbauer: in Zufalls-
ereignissen, Tr�umen und wunderbaren Begegnungen von Mensch zu Mensch -
wie in den persischen M�rchen. 
Dr. Ursula Bernauer: Soziologin und Psychoanalytikerin in Freiburg, Dozentin am 
C.G.Jung-Institut Z�rich
Gidon Horowitz (Stegen), M�rchenerz�hler, Schriftsteller und Psychologischer 
Psychotherapeut (Psychotherapie/Psychoanalyse, DGAP, IAAP)

04.03. Missbrauch Gert Sauer
„Gedanken zum sexuellen und psychischen Missbrauch von Kindern und 
Jugendlichen in Kirche, Schule, Betrieben, Familien.“
Die Aufdeckung weit verbreiteten sexuellen und psychischen Missbrauchs kon-
frontiert die Gesellschaft mit einem Schattenthema, das die Menschheit immer 
begleitet hat. Das kollektive Bewusstsein der Einzelnen wie auch ganzer Instituti-
onen schuf die Illusion, dass Abgelehntes und Verbotenes nicht vorhanden sei. 
Diese Verdr�ngung kann auf Dauer nicht aufrechterhalten werden. Wir m�ssen 
eine bewusstere Haltung zur menschlichen Sexualit�t einnehmen und Wege fin-
den, Kinder und Jugendliche – und oft auch Erwachsene besser zu sch�tzen.
Gert Sauer: Lehr- u. Kontrollanalytiker in freier Praxis in Freiburg,, Dozent am 
C.G.Jung-Institut Stuttgart u. ISAP-Z�rich

27.05 Die Schwelle �berschreiten Brigitte v. Peinen
Lassen sich nahtodliche Erlebnisse beschreiben?
Die Frage nach dem, was im Sterben oder nach dem Tod passiert, hat die Men-
schen zu allen Zeiten besch�ftigt. Es gibt eine Vielzahl von Bildern und Symbolen, 
von philosophischen und theologischen �berlegungen und �berzeugungen. F�r 
viele Menschen heute bedeutet der eigene Tod das Ende und ein Sein danach ist 
f�r sie  nicht vorstellbar.
Berichte und Erfahrungen an der Schwelle zum Tod, u. a. von C. G. Jung, sowie 
aktuelle medizinische Studien geben Impulse , uralte Fragen neu zu formulieren.
Brigitte von Peinen; Studium der ev. Theologie und Anglistik, Pastoralpsychologin, 
Arbeitsschwerpunkte: Balintgruppen, Supervision f�r HospizhelferInnen und Palli-
ativpflegerInnen

08.07. "Das Kreuz mit dem Kreuz!" Peter Volker Sch�fer
Vom Leiden und Sterben und den Neuanf�ngen
Die Glaubw�rdigkeitskrise der Kirchen hat sich durch die Missbrauchsskandale 
zugespitzt. Immer mehr Menschen wenden sich auf ihrem spirituellen Lebensweg 
entt�uscht von den gro�en christlichen Konfessionen ab. Nicht selten geraten sie 
dabei in tiefe Krisen und geistige Orientierungslosigkeit. Wohnen wir gar einem 
Sterbe- und Wandlungsprozess einer gro�en Religion (- der j�disch-christlichen 
�berlieferung -) bei? Welche Chancen, welche Gefahren liegen auf diesem Weg -
individuell wie kollektiv? (Ersatztermin f�r ausgefallenen Vortrag im November 
2010)
Peter Volker Sch�fer: Psychoanalytiker (C.G.Jung) und Psychotherapeut in eige-
ner Praxis in Kenzingen und Pfarrer der Evang.Landeskirche in Baden

Vortr�ge: 20.00 Uhr 
Vortragsraum Jakob-Burckhardt-Str. 13, Freiburg (gegen�ber Stadtgarten)
Unkostenbeitrag: € 6.- , erm��igt € 4.- (f�r Studenten und Erwerbslose)
F�r die Vortr�ge vom 04.03. bis 08.07. wird die Zertifizierung durch die 
�rztekammer/Psychotherapeutenkammer beantragt.

Seminare:

Freitag 25. M�rz 2011 16:30 bis 19:00
Dr. Dolores Henke
Tr�ume verstehen: ein wenig Theorie und viel Praxis
Praxis Dolores und Jochen Henke, Freiburg, G�nterstalstr. 49
Anmeldung bei Dolores Henke: Tel. 0761 / 24 9 68

Samstag 26. M�rz 2010 09:30 bis 17:00 
Gert Sauer
Aktive Imagination
Praxis Gert Sauer, Freiburg, Vordere Poche 27
Anmeldung bei Gert Sauer: 0761/ 56 99 3

Ab Montag 09. Mai 2011 (drei Termine) 18:15 bis 19:45 Uhr:
Dr. Dolores Henke
Mythos und M�rchen: Das Paar – Gegensatz und Erg�nzung 
Praxis Dolores und Jochen Henke, Freiburg, G�nterstalstr. 49
Anmeldung bei Dolores Henke: Tel.: 0761 / 24 9 68

Samstag 16. Juli 2010  09:30 bis 17:00 
Gert Sauer
Umgang mit Tr�umen
Praxis Gert Sauer, Freiburg, Vordere Poche 27
Anmeldung bei Gert Sauer: 0761/ 56 99 3


